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6. Gesamtbeurteilung

Im Bodensee haben die in den vergangenen Jahrzehnten bis in

die 70er Jahre stark angestiegenen Nährstoff- und Sinkstoff

frachten direkt (über Zuflüsse, Abwassereinleitungen usw.) und

indirekt (über die Primär- und Folgeproduktion) zu einer er

heblichen Belastung des Seebodens mit organischen Stoffen ge

führt.

Dies zeigen insbesondere die im Seeboden lebenden Schlammröh

renwürmer an, die seit den Jahren 1960 bis 1963 vor allem in

Wassertiefen über 10 m in weiten Seebodenarealen deutlich zu

genommen haben. Die Schlammröhrenwürmer transportieren durch

ihre Fresstätigkeit, verstärkt in den Belastungszentren des

Seebodens des Obersees, die etwa 2 - 15 Jahre zuvor auf den

Seeboden sedimentierten organischen Stoffe erneut an die Sedi

mentoberfläche, wo sie einem intensiveren Abbau unterliegen.

Die hierbei von den Schlammröhrenwürmern umgelagerten Sediment

mengen dürften nach experimentellen Befunden im Bodensee-Ober

see mindestens 500 000 m3/Jahr betragen.

Die von 1972 bis 1978 durchgeführten Untersuchungen haben sehr

wahrscheinlich den Höhepunkt der Belastung des Seebodens mit

organischer Substanz erfasst. Damals wurden den Vorflutern bis

zur Fertigstellung der Kläranlagen im Zuge des Sanierungspro

gramms über die zunächst erstellten Kanalisationen vermehrt

Abwässer mit hohem Gehalt an partikulärer organischer Substanz

zugeführt. Derzeit ist ein Belastungsrückgang stellenweise im

Bereich geringer Wassertiefen zu verzeichnen.

Trotz der durch die Sanierungsmassnahmen bewirkten Abnahme der

Frachten an organischen Sinkstoffen und Nährstoffen werden die

intensiven Stoffabbau- und Umsatzprozesse mit allen ihren Fol

gewirkungen durch die seit den 60er Jahren" erfolgte Akkumula

tion von organischen Stoffen am Seeboden noch längere Zeit an

dauern.
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Anhang 4

Zeichenerklärung

zur Darstellung der Individuendichte der Tubificiden

und des Anteils der Tiere mit und ohne Haarborsten
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In der Arbeit erwähnte Organismengruppen:

Anhang 5

Turbellaria

Nematoda

Oligochaeta

Tubificidae

Naididae

Hirudinea

Mollusca

Gastropoda

Lamellibranchiata

Arnphipoda

Hydracarina

Isopoda

, Insecta

Ephemeroptera

Trichoptera

Chironomidae

Ceratopogonidae

Strudelwürmer

Fadenwürmer

Wenigborster

Schlarnrnröhrenwürmer

Naiden

Egel

Weichtiere

Schnecken

Muscheln

Flohkrebse

Wassermilben

Asseln

Insekten

Eintagsfliegen

Köcherfliegen

Zuckmücken

Gnitzen
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